
Die Wüstenwanderung 
 

Bibelstelle Datum /Zeitraum von ... nach... / in ... Ereignis Gebote / Verordnungen /  

2Mo 12/3-13   Gosen • Jahwe  
o fordert die Israeliten auf, 

▪ mit Abib das Jahr neu ordnen  
▪ am 10. ein Lamm auszusuchen,  
▪ am 14. das Lamm zu schlachten,  
▪ das Blut an die Pfosten zu streichen,  
▪ das Lamm zu essen. 

o kündigt das Strafgericht an  
▪ über die Erstgeburt der Ägypter 
▪ die Götter der Ägypter 

 
• Abib, der Anfang der Monate 
• Ein Lamm als Stellvertreter 
• Das Blut als Zeichen 

2Mo 12/14-20    • Jahwe  
o fordert die Israeliten auf, 

▪ dieses Tages auf ewig zu gedenken,  
▪ diesen Tag als Fest dem HERRN feiern. 

o gibt Anweisungen zum Passah 
▪ Zeitpunkt und Dauer 
▪ Voraussetzung und Ablauf  
▪ Teilnahme 

 
• Passahfeier und 

Fest der ungesäuerten Brote  
als ewige Ordnung 

2Mo 12/21-27    • Mose  
o weist das Volk an 

▪ das Passah zu schlachten, 
▪ das Blut an die Pfosten zu streichen, 
▪ das Passah in alle Zukunft zu feiern, 
▪ der Rettung der HERRN zu gedenken 

 

2Mo 12/28  
 
1.J    1.Mo    10.Tg 

  • Die Kinder Israels (K.I.) 
o neigen sich und beten an, 
o (wählen ein Lamm aus) 
o machen es so, wie der Herr es geboten hat. (28) 

 
 
 
• Gehorsam 

2Mo 12/29-42 1.J    1.Mo    14.Tg   • Der Engel Gottes  
o schlägt um Mitternacht alle Erstgeburt der Ägypter. 

• Der Pharao und die Ägypter  
o drängen die Kinder Israel das Land zu verlassen, 
o geben goldene und silberne Geräte. 

• Die Kinder Israel  
o tun nach dem Wort Moses (35) 

▪ „berauben“ die Ägypter, 
▪ ziehen aus mit ungesäuertem Teig, 

o werden begleitet von Mischvolk. 
 

 
• Die 10. Plage: Der Tod der Erstgeburt 
 
 
 
 
• Gehorsam 
 
 



2Mo 12/37 
4Mo 33/3-5 

1.J    1.Mo    15.Tg Raemses Sukkot • Aufbruch aus Raemses (in Gosen)  
o am Ende der 430 Jahre 

▪ am Tag nach dem Passah 
o etwa 600.000 Männer  

▪ und die Frauen und die Kinder 
o viel Mischvolk 
o „alle Heere Jahwes zogen aus“ (41) 

 
• Aufbruch aus Ägypten 

o nach 430 Jahren 
o 600.000 Männer 

 
• Alle Heere JAHWES verlassen Ägypten 
 

2Mo 12/43-51    • Jahwe  
o gibt (weitere) Anordnungen zum Passahfest, der 

Nacht, die dem Herrn gehört für alle Zeit 
▪ wer das Passah essen darf. 
▪ Ein Gesetz für den Einheimischen und den 

(beschnittenen) Fremden! 
• Die Kinder Israel  

o machen es so, wie der Herr es geboten hat. (50) 

 
• Verordnungen zum Passahfest 

o Nacht, die Jahwe gehört 
 
 
 
• Gehorsam 

2Mo 13/1-16    • Jahwe  
o fordert alle Erstgeburt für sich. 

• Mose  
o erinnert das Volk 

▪ der Rettung zu gedenken – auch wenn sie 
im verheißenen Land sind, 

▪ das Passah und das Fest der ungesäuerten 
Brote zu feiern, 

• nach der Vorschrift  
• jedes Jahr  

▪ den Kindern den Sinn zu erklären,  
▪ die Erstgeburt zu heiligen. 

 
• Heiligung der Erstgeburt  

o von Menschen und Vieh 
 
 
 

• Passah und 
• Fest der ungesäuerten Brote  

o als immerwährende Zeichen 
der Rettung aus Ägypten 

2Mo 13/17-19    • Jahwe  
o führt das Volk einen Umweg durch die Wüste. 

• Mose  
o lässt die Gebeine Josephs mitführen. 

 
• Umweg durch die Wüste 

 
• Josephs Gebeine 

2Mo 13/20-22 
4Mo 33/6 

 Sukkot  Etam  
(a. Rand d. Wüste) 

• Jahwe  
o zieht vor dem Volk her 

▪ am Tag in der Wolkensäule, 
▪ nachts in der Feuersäule 

 
• Wolkensäule 
• Feuersäule  

2Mo 14/1-14 
4Mo 33/7 

 Etam  Pi-Hachiroth 
(am Schilfmeer, vor 
Migdol) 

• Jahwe  
o lässt die Kinder Israel zum Schilfmeer umkehren, 
o verstockt das Herz der Ägypter. (1-4) 

• Der Pharao  
o bereut seinen Entschluss, 
o lässt die Kinder Israel verfolgen. (5-9) 

• Die Kinder Israel  
o fürchten sich und schreien zu Jahwe, 

 
 
 
 
 
 
 
 



o werfen Mose vor,  
▪ sie zur Flucht überredet zu haben, 
▪ sie töten zu wollen 

o wollen zurück nach Ägypten. (11f)   
• Mose  

o verweist auf Gottes Rettung. (13f) 

 
• 1. Widerstand 

o Angst vor den Ägyptern 

2Mo 14/15-31 
4Mo 33/8 

 
 

Pi-Hachiroth  durch das 
Schilfmeer 

• Jahwe  
o befiehlt Mose, den Stab zu heben, 
o trennt die Kinder Israel von den Ägyptern, 
o macht das Meer trocken. 

• Die Kinder Israel  
o ziehen durch das trockene Schilfmeer.  

• Jahwe  
o verwirrt die Ägypter, 
o befiehlt Mose den Stab zu heben, 
o vernichtet die Ägypter. 

• Das Volk  
o fürchtet Jahwe, 
o glaubt an Jahwe und an Mose. 

 
 
 
 
 

• Rettung Israels  
o Durchzug durch das rote Meer 
o Vernichtung der Ägypter 

 
 
  
• Glaube 

2Mo 15/1-21    • Mose und die Kinder Israel  
o singen Jahwe ein Loblied.  

• Das Loblied der Rettung 

2Mo 15/22ff 3 Tage lang vom Schilfmeer Mara 
(in der Wüste Sur)  
 

• Das Volk  
o zieht 3 Tage lang durch die Wüste 

findet kein Wasser,  
o erreicht Mara, 
o murrt, weil das Wasser bitter ist. 

• Mose  
o schreit zu Jahwe.  (25) 

• Jahwe  
o befiehlt Mose, ein Holz ins Wasser zu werfen,  

➔ das Wasser wird süß,  
o gibt dem Volk Satzung und Recht, 
o prüft es, 
o verheißt Segen und Gesundheit, wenn es gehorcht 

 
 
 
 
• 2. Widerstand 

o bitteres Wasser 
• Moses Fürbitte 

 
• Rettung durch ein Holz 
 
• Satzung und Recht 

o Jahwe prüft das Volk 
o Jahwe verheißt Gesundheit 

2Mo 15/27 
4Mo 33/9 

 Mara Elim • Das Volk  
o zieht weiter nach Elim, 
o findet 12 Wasserquellen und 70 Palmbäume. 

• Elim:  
o Wasserquellen und 

Palmbäume 
4Mo 33/10 
 

 Elim am Schilfmeer / am 
Roten Meer? 

• Das Volk  
o lagert am Schilfmeer (Roten Meer?). 

 
 

2Mo 16/1-36 
4Mo 33/11 

1.J    2.Mo   15.Tg 
(nach 1 Monat) 

vom Schilfmeer 
(Roten Meer?) 

in die Wüste Sin • Das Volk  
o murrt wegen Hungers,  
o beschuldigt Mose und Aaron  
o sehnt sich zurück nach Ägypten, (1-3) 

 
• 3. Widerstand 

o Hunger 
 



• Jahwe  
o verspricht, Manna zu geben, 
o erteilt das Sabbatgebot, 
o schickt abends Wachteln, 
o sorgt morgens für das Manna. (4-18) 
o Die Herrlichkeit Jahwes erscheint in der Wolke (10) 

• Mose  
o verweist auf die Tagesration, 
o verbietet die Aufbewahrung. (19) 

• Das Volk (etliche) 
o missachten das Gebot  
o sammeln mehr als benötigt. (20) 

• Mose 
o wird zornig 
o erläutert die Sabbatration, 
o verbietet das Sammeln a. Sabbat. (21-26) 

• Das Volk (etliche)  
o missachten das Gebot und  
o sammeln am Sabbat. 

• Jahwe 
o rügt den Ungehorsam des Volkes, 
o ordnet an, einen Krug Manna aufzubewahren. 

 
• Rettung durch Manna  
• Einsetzung des Sabbatgebots 

 
 

• Die Herrlichkeit Jahwes 
 

 
 

 
• 4. Widerstand 

o Ungehorsam 
 
 
 
 
 
• 5. Widerstand 

o Ungehorsam 

4Mo 33/12  von d. Wüste Sin Dophka   

4Mo 33/13  Dophka Alusch   
2Mo 17/1ff 
4Mo 33/14 

„nach dem Befehl 
des Herrn ... 
einen 
Tagesmarsch 
nach dem 
anderen“ 

Wüste Sin  
Alusch 

Rephidim 
 
 
 
 
 
 
„am Horeb“ (6) 

• Das Volk  
o hadert und murrt, weil es kein Wasser gibt, 
o wirft Mose vor, es aus Ägypten herausgeführt zu 

haben, um in der Wüste zu sterben. (2-4) 
• Mose  

o schreit zu Jahwe.  
• Jahwe 

o sagt zu, auf dem Felsen am Horeb stehend, Wasser 
zu geben, 

o fordert Mose auf, mit seinem Stab den Felsen zu 
schlagen. 

• Mose  
o schlägt den Felsen  

➔ es kommt Wasser heraus. 

 
• 6. Widerstand 

o Durst 
 
 
• Moses Fürbitte 
 
• „Massa und Meriba“  

(Versuchung und Hader) 
 
 
 
• Rettung durch Schlagen des Felsens 

2Mo 17/8ff  Rephidim  • Die Amalekiter 
o  greifen Israel an. 

• Mose 
o fordert Josua auf gegen Amalek zu kämpfen, 
o geht mit Aaron und Hur auf den Berg, 

 
 
 
• Krieg gegen Amalek  
 



o hebt den Stab Gottes in die Höhe. 
• Aaron und Hur 

o unterstützen Moses Arm  
• Josua  

o streitet gegen Amalek 
o überwältigt die Amalekiter.  

• Jahwe  
o stellt fest, dass er das Andenken Amaleks gänzlich 

austilgen will.  
• Mose  

o baut den Altar „Jahwe mein Panier“. 

 
 
 
 
 
 
 
• „Krieg hat Jahwe gegen Amalek        

von Geschlecht zu Geschlecht!“ 
 
• Altar „Jahwe, mein Panier“ 

2Mo 18/1-27   „in der Wüste ... 
am Berg Gottes“  
(5) 

• Jethro,  
o hört, was Jahwe an Israel getan hat, 
o kommt (mit Zippora und den Söhnen Gersom und 

Elieser) zu Mose, 
o preist Jahwe als den einzigen Gott, 
o rät Mose, Helfer einzusetzen. 

• Mose  
o setzt Männer ein,  

▪ die ihm als Richter helfen. 

 
• Jethros Besuch 

 
 
 
 

 
• Mose setzt Richter ein 

Kap 19 – 34 
4Mo 33/15 
 
 
 
 
 

1.J    3Mo   15.Tg? 
 
 
 
 

 In der Wüste Sinai, 
am Berg Gottes  
(Sinai / Horeb) 

• Die Kinder Israel 
o erreichen den Sinai, 
o lagern sich „dem Berg gegenüber.“ (19/2) 

 
• Mose 

o steigt zum 1. Mal auf den Berg Sinai. (3) 
 

• Jahwe 
o beauftragt Mose, 

▪ das Volk an SEINE Taten zu erinnern 
▪ dem Volk zu sagen, dass es IHM sein soll: 

• SEIN Eigentumsvolk, 
• ein Königreich von Priestern, 
• eine heilige Nation. (6) 

• Mose   
o steigt vom Berg ab, 
o ruft das Volk zusammen, 
o legt ihm die Worte Jahwes vor. (7) 

• Das Volk  
o will alles tun, was Jahwe sagt. (8) 

• Mose  
o steigt zum 2. Mal auf den Berg (8) 
o bringt die Worte des Volkes zu Jahwe zurück. (9) 

➔Gesetzgebung am Sinai 
 
• Ankunft am Sinai 

 
 
• 1. Aufstieg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• 1. Versprechen 
 
• 2. Aufstieg 

 

https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Die-Gesetzgebung-am-Sinai.pdf


• Jahwe 
o kündigt Mose an, im Dunkel zu ihm zu kommen, 
o befiehlt Mose,  

▪ vom Berg hinabzusteigen, 
▪ dafür zu sorgen, dass sich das Volk  

• heiligt, um am 3. Tag bereit zu sein 
• Abstand zum Berg hält. (19/13) 

• Mose 
o steigt vom Berg hinab, 
o heiligt das Volk (auf den 3.Tag) (15) 
o führt das Volk am 3. Tag zum Fuß des Berges, (17) 

▪ der rauchte, weil Jahwe auf ihn hinabstieg 
o bespricht sich mit Jahwe (19) 

• Jahwe  
o steigt auf den Gipfel des Sinai hinab  
o ruft Mose hinauf auf den Berg (20) 

• Mose  
o steigt zum 3. Mal auf den Berg (20) 

• Jahwe 
o befiehlt Mose nachdrücklich, 

▪ vom Berg hinabzusteigen, 
▪ Volk und Priester zu warnen, zu IHM 

durchzubrechen – weil das den Tod 
bedeute. 

▪ mit Aaron auf den Berg zu kommen. 
• Mose  

o steigt hinab und warnt das Volk. (25) 
• Jahwe  

o gibt die 10 Gebote (20/1-17) 
• Das Volk  

o zittert vor Angst 
o bittet Mose, zu ihm zu reden, weil es Jahwe fürchtet. 

• Mose  
o besänftigt das Volk, 
o steigt zum 4. Mal auf den Berg (ins Dunkel) (21) 

• Jahwe 
o verkündet das Bundesbuch (➔ 24/7) 

▪ Verbot andere Götter zu fertigen (23) 
▪ Anweisung zur Herstellung eines Altars (26) 

 
▪ gibt die Rechtsbestimmungen (Kap 21-23) 

• Mose 
o steigt vom Berg hinab (24/3) 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Jahwe auf den Sinai  
 
 
• 3. Aufstieg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Die 10 Gebote  

➔ Die 10 Gebote 
➔ Der Dekalog 

 
 
 
• 4. Aufstieg 
 
 
• Verbot von Götzenbildern  
• Anweisungen zum Altarbau 
 
• Die Rechtsbestimmungen)  
 
 
 

https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2021/11/Die-Zehn-Gebote-1.pdf
https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/01/WW-Gesetzgebung-Dekalog.pdf


▪ berichtet dem Volk  
• alle Worte Jahwes  
• alle Rechte  

• Das Volk  
o will alles tun, was Jahwe gesagt hat (24/3) 

• Mose 
o schreibt alle Worte Jahwes nieder, 
o baut einen Altar und 12 Gedenksteine, 

▪ opfert Friedensopfer, 
o liest dem Volk das Buch des Bundes vor.  (7) 

• Das Volk  
o will alles tun  
o will IHM gehorchen. (7) 

• Mose 
o nimmt Blut und sprengt es auf das Volk 
o verkündet dem Volk den Bund,  

▪ den Jahwe mit ihm gemacht hat (8) 
• Mose  

o steigt zum 5. Mal auf den Berg, (9-14) 
▪ begleitet von Aaron, Nadab, Abih, (Josua) 

und 70 weiteren Ältesten 
 
• Die Herrlichkeit Jahwes bedeckt den Berg,  

o während Mose 40 Tage bei IHM ist (24/15-17) 
 
 
• Jahwe  

o ordnet freiwillige Opfer an zum Bau der Stiftshütte, 
(2Mo 25/1 – 31/11) 

o dringt auf Beachtung des Sabbats, (31/12-17) 
 

• Das Volk  
o verlangt von Aaron: „Mach uns Götter“  

▪ Aaron macht das goldene Kalb.  (32/1-6) 
 
• Jahwe 

o fordert Mose auf, hinabzusteigen 
o informiert ihn über das goldene Kalb 
o will das Volk vernichten  
o will mit Mose neu anfangen, (32/10) 

• Mose  
o setzt sich für das Volk ein 
o erinnert Jahwe  

 
 
 
• 2. Versprechen 
 
• Das Bundesbuch (20/22-23/33) 

➔ Das Bundesbuch 
 
 
 
 
• 3. Gehorsamsversprechen 
 
 
• Der Bundesschluss am Sinai (2Mo 24) 
 
 
• 5. Aufstieg 

➔ Gesetzgebung am Sinai 
 
 
• Die Herrlichkeit Jahwes 
 
 
 
 
• Freiwillige Gaben für die Stiftshütte 

➔ Stiftshütte – Appell und Bereitschaft  
• Erinnerung an das Sabbatgebot 

 
 
• 7. Widerstand 

o Götzendienst 
 
 
 
 
• Jahwes Vernichtungsplan 
 
 
• Moses Fürbitte 
 
 

https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Das-Bundesbuch.pdf
https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Die-Gesetzgebung-am-Sinai.pdf
https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Stiftshuette-Appell-und-Bereitschaft.pdf


▪ an SEINE bisherige Führung  
▪ an SEINE Reputation 
▪ an SEINE Zusagen 

• Jahwe 
o geht auf Moses Bitten ein (32/11-14) 

• Mose  
o steigt vom Berg hinab 
o zerbricht die beiden Gesetzestafeln, (15-19) 
o zerstört das Goldene Kalb, (20) 

▪ streut das pulverisierte Gold ins Wasser, 
▪ lässt die Israeliten das Wasser trinken. 

o stellt Aaron zur Rede, (21-25) 
o fordert das Volk zur Entscheidung auf (26) 

• Die Leviten 
o folgen Moses Aufruf, 
o üben in Moses Auftrag Gericht an den KI, (26-29) 

▪ es fallen 3.000 Männer 
• Mose  

o hält dem Volk seine Sünde vor 
o steigt zum 6. Mal auf den Berg (32/30f) 
o bittet Jahwe, die Sünde des Volkes zu vergeben. 

▪ oder ihn aus SEINEM Buch zu tilgen (30-35) 
• Jahwe  

o fordert Mose auf, weiter zu ziehen, 
o will durch einen Engel die Völker vertreiben lassen, 
o weigert sich in der Mitte des Volkes ziehen, 

▪ weil es hartnäckig ist. (33/1-5) 
• Mose 

o steigt vom Berg hinab  
o teilt das Urteil Jahwes mit 
o fordert das Volk auf, den Schmuck abzulegen 

• Das Volk  
o trägt Leid, wegen der Worte 
o reißt sich seinen Schmuck ab. (6) 

• Mose  
o errichtet sich das „Zelt der Zusammenkunft“ (7ff) 

▪ außerhalb und fern vom Lager 
o geht – nach Bedarf – ins Zelt, um mit Jahwe zu reden  

▪ wie mit einem Freund,  
▪ von Angesicht zu Angesicht 

• Das Volk  
o bleibt voll Ehrfurcht vor dem Eingang stehen, 

• Josua 

 
 
  
• Jahwe reut das Übel 
 
 
• Mose zerbricht die Tafeln 
• Mose zerstört das Kalb 
 
 
 
• Entscheidung für Jahwe 
 
• Die Leviten üben Gericht 

o 3.000 Tote 
 
 
 
• 6. Aufstieg 
• Moses Fürbitte 
• Jahwes Buch 
 
 
• Jahwes Weigerung mitzuziehen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Das Zelt der Zusammenkunft 
 
• Mose im Dialog mit Jahwe 

o wie mit einem Freund 
o von Angesicht zu Angesicht 

 
 
 
• Josua 



o verharrt im Innern des Zeltes (11) 
• Mose  

o bittet Jahwe, ihm SEINE Wege zu erklären,  
o erinnert Jahwe daran,  

▪ dass es SEIN Volk ist,  
▪ dass seine Erwählung sichtbar werden soll 

• Jahwe  
o sagt Mose zu 

▪ dass ER mitgehen wird, 
▪ dass ER ihn mit Namen kennt (33/17) 

• Mose  
o bittet Jahwe, ihm SEINE Herrlichkeit zu zeigen 

• Jahwe 
o verspricht Mose  

▪ ihm SEINE Güte zu zeigen,  
▪ eine Gelegenheit zu finden, SEINE 

Herrlichkeit zu schauen. (23) 
o fordert Mose auf,  

▪ 2 neue Steintafeln auszuhauen, (34/1-4) 
▪ alleine auf den Berg zu steigen 

• Mose  
o fertigt 2 neue Steintafeln 
o steigt zum 7. Mal auf den Berg (4) 

• Jahwe 
o steigt in der Wolke hinab, 
o lässt Mose seine Herrlichkeit sehen, 
o offenbart sich selbst (5f) 

• Mose 
o bekennt die Schuld des Volkes 
o bittet um Vergebung und Annahme als SEIN Volk (8) 

• Jahwe 
o macht einen Bund mit den KI (5-26) 

▪ ER wirkt Wunderwerke 
▪ ER vertreibt die Völker 
▪ Sie machen keinen Bund mit den Fremden 
▪ Sie zerstören alle Götzenbilder  
▪ ER allein ist (ein eifernder) Gott 
▪ Sie machen keine gegossenen Bilder 
▪ Sie feiern SEINE Feste 
▪ IHM gehört die Erstgeburt 
▪ Sie arbeiten 6 Tage und ruhen am 7. 
▪ Sie beachten die Opfervorschriften (26) 

o fordert Mose auf, die Worte aufzuschreiben 

  
 
• Verhandlung mit Jahwe  

über die weitere Führung 
 
 
 
• Jahwes Zusage 
 
 
• Mose möchte SEINE Herrlichkeit sehen 
 
 
 
• Jahwes Zusage 
 
 
 
 
 
• 2 neue Steintafeln 
• 7. Aufstieg 
 
• Jahwe(s)  

o lässt SEINE Herrlichkeit sehen 
o Selbstoffenbarung 

 
 
 
 

• Erneuerung des Sinai-Bunds 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Die 10 Gebote 



o schreibt SELBST die 10 Gebote auf die Steintafeln 
• Mose 

o schreibt auf Befehl Jahwes die Worte des Bundes auf 
o kehrt glänzenden Angesichts ins Lager zurück, 
o gebietet ihnen alles, was Jahwe geredet hat 
o bedeckt sein Angesicht 

 
• Die Worte des Bundes 
• Moses Rückkehr vom letzten Aufstieg 
• Moses Angesicht strahlt 
• Die Decke auf seinem Angesicht   
 

2Mo 35 – 39 
 
 

   • Mose 
o erinnert an das Sabbatgebot, (35/1-3) 
o verweist auf das Gebot bzgl. freiwilliger Gaben 
o fordert auf, beim Bau der Stiftshütte zu helfen. (10ff) 

• Jeder, der willigen Herzens ist,  
o bringt seine Gabe für die Stiftshütte, für den Dienst 

und für die Kleider. (22-29) 
• Mose 

o benennt Bezaleel und Oholiab als v. Jahwe 
begnadete Bauleiter, (30-35) 

o teilt den Arbeitern die freiwilligen Gaben zu. (36/1-
2) 

• Das Volk  
o spendet weiter, so dass Mose die freiwilligen Gaben 

unterbinden muss. (3-7) 
• Das Zelt der Zusammenkunft wird gebaut 

o die Zeltbahnen (8-19) 
o die Bretter (20-34) 
o die Vorhänge (35-38) 
o die Bundeslade (37/1-9) 
o der Schaubrotetisch (10-16) 
o der goldene Leuchter (17-24) 
o der Räucheraltar (25-29) 
o der Brandopferaltar (38/1-7) 
o das eherne Becken (8) 
o der Vorhof und den Vorhang (9-20) 

• Mose  
o ermittelt den Wert für die einzelnen Gewerke 

(38/21-31) 
▪ Gold:     29 T +    730 S 

Silber: 100 T + 1775 S 
➔ ½ S pro Gemusterten 

▪ Kupfer: 70 T + 2400 S 
o lässt die Priesterkleider anfertigen  

▪ das Ephod, (39/2-7) 
▪ das Brustschild (8-21) 
▪ das Obergewand (22-26) 

 
• Das Sabbatgebot 
 
 
• Freiwillige Gaben für die Stiftshütte 
 
 
 
• Bezaleel und Oholiab 

➔ Stiftshütte – Die Werkmeister 
 
 
 
• Spendenbereitschaft 

 
• Der Bau der Stiftshütte 
 

➔ Stiftshütte – Appell und Bereitschaft  
➔ Stiftshütte – Anordnung und Ausführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Die Kosten der Stiftshütte 
 
 
 
 
 
• Die Anfertigung der Priesterkleidung 
 
 
 

https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Stiftshuette-Die-Werkmeister.pdf
https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Stiftshuette-Appell-und-Bereitschaft.pdf
https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Stiftshuette-Anordnung-und-Ausfuehrung.pdf


▪ die Leibröcke (27) 
▪ den Kopfbund (28) 
▪ den Gürtel (29) 
▪ das goldene Stirnblatt (30f) 

 
• Die Kinder Israel  

o tun alles genau so, wie Jahwe es Mose geboten hat. 
(32) 

• Mose  
o inspiziert alle Gewerke der Stiftshütte (33-43) 
o segnet das Volk (43) 

➔ Das Volk hat alles ausgeführt, wie Jahwe es geboten hat. (43) 

 
 
 
 
 
 
• Gehorsam 
 
 
 
 
• Gehorsam 

2Mo 40/17 2.J    1.Mo   1.Tg   • Jahwe 
o befiehlt die Wohnung aufzurichten, (40/1-8) 
o weist an, die Wohnung zu salben (9-11) 
o weist an Aaron u. s. Söhne zu salben (12ff) 

• Mose  
o lässt die Wohnung aufrichten 
o tut alles so, wie es der Herr geboten hat. (16. 19. 21. 

23. 25. 27. 29. 32) 
• Die Herrlichkeit Jahwes erfüllt die Wohnung,  

o sodass Mose nicht hineingehen kann. (34f) 

 
• Aufbau und Einweihung der 

Stiftshütte 
 
 
 

• Gehorsam 
 

• Die Herrlichkeit erfüllt die Wohnung 

3Mo 1 - 27    • Jahwe  
o gibt Anordnungen für den Opferdienst (1-8)  
o gibt Anweisungen für Priester u. ihren Dienst (9-10) 
o gibt Vorschriften zur Heiligung des Volkes (11-15) 
o verfügt die Ordnung der Feste und andere Gebote 

(16-27) 
o verfügt die Bestrafung bei Gotteslästerung  

• Die Opfer-Vorschriften 
• Die Priesterdienst-Ordnungen 
• Die Heiligungs-Vorschriften 
• Die Feste Jahwes  
• Strafe bei Gotteslästerung  
• Weitere Gebote 

4Mo 1/1-46 2.J    2.Mo   1.Tg  In der Wüste Sinai • Jahwe 
o lässt alle wehrfähigen Männer erfassen, (4. 1/1-46) 

▪ Ruben: 46.500 
▪ Simeon: 59.300 
▪ Gad: 45.650 
▪ Juda: 74.600 
▪ Issaschar: 54.400 
▪ Sebulon: 57.400 
▪ Ephraim: 40.500 
▪ Manasse: 32.200 
▪ Benjamin: 35.400 
▪ Dan: 62.700 
▪ Aser: 41.500 
▪ Naphtali: 53.400 

 
• Musterung aller wehrfähigen Männer  

> = 20: 603.550  



4Mo 1/47-54    • Jahwe verordnet, 
o den Stamm Levi nicht zu mustern, (47-49) 
o den Leviten den Dienst an der Stiftshütte, (50) 
o die Aufgaben der Leviten, (51) 
o die Lagerplätze um die Stiftshütte. (52-53) 

• Das Volk tut nach allem, was Jahwe Mose geboten hatte, so 
tut es. (54) 

 
• Der Levitendienst 
 
 
 
• Gehorsam 

4Mo 2/1-34    • Jahwe  
o legt die Lagerordnung fest (4Mo 2) 
o teilt das Volk in vier 3-er-Gruppen 
o bestimmt die Leitung der Gruppen 

▪ JUDA: 74.600  
▪ ISSACHAR: 54.400 
▪ SEBULON: 57.400 
▪ RUBEN: 46.500 
▪ SIMEON: 59.300 
▪ GAD: 45.650 
▪ EPHRAIM: 40.500 
▪ MANASSE: 32.200 
▪ BENJAMIN: 35.400 
▪ DAN: 62.700 
▪ ASER: 41.500 
▪ NAPHTALI: 53.400 

 

 
• Die Lagerordnung um die Stiftshütte 
 

4Mo 3/1-51    • Jahwe 
o verfügt, dass den Leviten der Dienst vor der 

Stiftshütte obliegt (3/1) 
o verfügt, dass der Priesterdienst ausschließlich Aaron 

und seinen Söhnen obliegt, (10)  
o erklärt, dass die Leviten IHM gehören, anstelle der 

Erstgeburt, (11ff) 
o fordert Mose auf, die Zahl der Leviten von einem 

Monat und darüber zu ermitteln, (14f)  
o teilt den Leviten Platz und Dienst an der Stiftshütte 

zu: (16-39) 
▪ Die Söhne Gersons:  

• 7.500;  
• im Westen;  
• Decken / Vorhänge  

▪ die Söhne Kehats 
• 8.600;  
• im Süden;  
• Gegenstände des Heiligtums 

 
• Der Priesterdienst 
• Der Dienst der Leviten 

 
 

• Die Leviten als Ersatz für die 
Erstgeburt 

 
• Musterung der männlichen Leviten:  

>= 1 Monat: 22.000 (o. Erstgeborene) 
 
• Die Lagerung und Aufgabe der Leviten 

an der Stiftshütte  
 
 
 
 
 
 



▪ die Söhne Meraris 
• 6.200;  
• im Norden;  
• Bretter / Pfosten 

▪ Mose, Aaron und Söhne 
• im Osten 

o fordert Mose auf,  
▪ alle männlichen Erstgeborenen zu ermitteln 

• von einem Monat und darüber  
▪ sie durch Leviten einzulösen, (40-45) 

o legt fest, dass die 273 Überzähligen durch Geld 
ausgelöst werden. (46-51) 

 
 
 
 
 
 
 
• Musterung der männlichen Erstgeburt:  

>=1 Monat: 22.273 
 
• Auslösung der Überzähligen  

Gesamte Erstgeburt – Leviten: 273 
durch je 5 Schekel = 1.365 Schekel 

4Mo 4/1-49 
 
 
 

   • Jahwe weist Mose an 
o alle dienstfähigen Leviten zu ermitteln 

▪ von 30 bis 50 Jahren 
o ihnen den Dienst an der Stiftshütte zu übertragen  

▪ Kehatiter (1-4; 15-20; 34-37) 
• 2.750 
• Tragen des Hochheilgen (das zuvor 

von den Priestern verhüllt wurde), 
▪ Gersoniter (21-28; 38-41) 

• 2.630 
• Transport der Teppiche und 

Vorhänge, 
▪ Merariter (29-33; 42-45) 

• 3.200 
• Transport der Bretter und Säulen 

 
• Die Musterung und Aufgaben aller 

dienstfähigen Leviten  
>= 30 <= 50 Jahre: 8.580 
Kehatiter: 2.750 
 
 
 
Gersoniter: 2.630 
 
 
 
Merariter: 3.200 

 
➔ Stiftshütte Transport 

 
4Mo 5/1-31     • Jahwe verfügt, 

o dass alle Unreinen aus dem Lager zu verbannen sind 
(1-4) 

• Die Kinder Israel 
o tun so, wie Jahwe ... geredet hat (4) 

• Jahwe verfügt, 
o dass Schuld bekannt und erstattet werden muss, (5) 
o wie im Fall eines Eifersucht-Verdachts vorgegangen 

werden muss. (6-31) 

 
• Regeln für das Zusammenleben  

o Verbannung alles Unreinen  
 

• Gehorsam 
 

o Bußgeld für Verschuldungen 
o Gesetz des Eifersuchtsopfers 

4Mo 6/1-27    • Jahwe  
o verfügt Vorschiften für Nasiräer (1-21) 
o legt fest, wie Aaron und seine Söhne das Volk 

segnen sollen. (22-27) 

 
• Das Gesetz des Nasirs 
• Der aaronitische Segen 

https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2023/03/WW-Stiftshuette-Transport.pdf


4Mo 7/1-88 An dem Tag,  
• als die 

Errichtung 
der 
Wohnung 
vollendet  

• und die 
Heiligung der 
Geräte 
erfolgt war. 

  • Die 12 Stammesfürsten  
o bringen ihre Opfergaben zur Errichtung der 

Wohnung vor den Herrn  
▪ 6 Wagen,  
▪ 12 Rinder (1-3) 

• Mose 
o verteilt sie im Auftrag Jahwes an die Leviten: (4-9) 

▪ an die Gersoniter: 2 W, 4 R 
▪ an die Merariter: 4 W, 8 R, 
▪ an die Kehatiter: 0 W, 0 R 

• Die 12 Stammesfürsten (10-88) 
o bringen ihre Opfergaben zur Einweihung des Altars. 
o je ein Fürst an einem Tag, insgesamt: 

▪ für das Räucherwerk 
• 12 silberne Schalen 
• 12 silberne Sprengschalen 
• 12 goldene Schalen 

▪ zum Brandopfer: 
• 12 Stiere 

▪ zum Sündopfer: 
• 12 Widder 
• 12 Lämmer 
• 12 Ziegenböcke 

▪ zum Friedensopfer 
• 24 Stiere 
• 60 Widder 
• 60 Lämmer 

 
• Opfergaben der Stammesfürsten zur 

Einweihung der Stiftshütte 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Opfergaben der Stammesfürsten zur 

Einweihung des Altars 
 

o für das Räucherwerk, 
o zum Brandopfer 
o zum Sündopfer 
o zum Friedensopfer 

4Mo 8/1-26 
 

   • Jahwe  
o verfügt die Beschaffenheit des goldenen Leuchters, ( 

• Jahwe  
o ordnet Reinigung und Weihe der Leviten an, 
o verfügt, dass die Leviten  

▪ IHM gehören – anstelle der Erstgeburt. 
▪ den Dienst an der Stiftshütte verrichten, 
▪ Aaron und seinen Söhnen gegeben sind, zur 

Unterstützung ihres Dienstes. (5-19) 
 
• Das gesamte Volk tut alles, wie der Herr geboten hat. (20-22) 
 
• Jahwe 

o legt die Dienstzeit der Leviten fest:  
▪ vom 25. bis zum 49. Lebensjahr aktiv 
▪ ab dem 50. Lebensjahr beratend (23ff) 

 
• Der goldene Leuchter 
 
 
• Die Leviten 

o ihre Reinigung,  
o ihre Weihe  
o ihre Aufgaben  

 
 
• Gehorsam 
 
• Dienstzeit der Leviten 

>= 25 <= 50 
>50: Beratung 



4Mo 9/1-5 2.J   1.Mo   14.Tg 
zw. d. 2 Abenden 

In der Wüste Sinai  • Die Kinder Israel 
o feiern das Passahfest gemäß der Vorschrift Jahwes, 
o tun nach allem, was Jahwe Mose geboten hatte. (5) 

 
• Das 1. Passah in der Wüste 
• Gehorsam 

4Mo 9/6-14 2.J   2.Mo   14.Tg 
zw. d. 2 Abenden 

In der Wüste Sinai  • Die im 1. Monat unrein gewesen waren,  
o feiern das Passahfest im 2. Monat (6-14) 

• Das Passahfest: Eine Satzung  
o für Eingeborene und Fremde 

4Mo 9/15-23    • Die Wolke  
o leitet den Zug des Volkes 

▪ sie ruht: das Volk lagert 
▪ sie erhebt sich: das Volk bricht auf und folgt  

• Die Kinder Israel 
o brechen auf und lagern nach dem Befehl Jahwes,  
o warten der Hut Jahwes nach dem Befehl Jahwes  

(21-23) 

 
• Die Wolke / Die Feuersäule  

o bestimmt Rast und Aufbruch 
 
 
 
• Gehorsam 

4Mo 10/1-10    • Jahwe  
o lässt zwei silberne Trompeten anfertigen, 
o verfügt den Gebrauch der Trompeten. (1-10) 

 
• Zwei silberne Trompeten 

4Mo 10/11-32 
4Mo 33/16 
5Mo 1/6 

2.J    2.Mo   20.Tg Aus der Wüste 
Sinai 

 • Das Volk  
o bricht auf nach der Marschordnung Jahwes  

▪ am 20. Tag des 2. Monats  
o Die 1. Abteilung bricht auf (14) 

▪ Juda 
▪ Issaschar  
▪ Sebulon 

o Die Stiftshütte wird abgebaut und transportiert (17) 
▪ die Gersoniter 
▪ die Merariter 

o Die 2. Abteilung bricht auf (18) 
▪ Ruben  
▪ Simeon 
▪ Gad 

o Das Heiligtum wird transportiert (21) 
▪ die Kehatiter 

o Die 3. Abteilung bricht auf (22) 
▪ Ephraim 
▪ Manasse 
▪ Benjamin 

o Die 4. Abteilung bricht auf (25) 
▪ Dan 
▪ Aser 
▪ Naphtali 

Nach der Marschordnung - genauso brechen sie auf.  
• Mose 

o bittet seinen Schwager Hobart, mit ihnen zuziehen. 

 
• Der 1. Aufbruch 

o nach der Zeit am Sinai (Horeb) 
 

➔ Die Marschordnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Gehorsam 
 
• Moses Schwager 

https://materialien-zum-bibelstudium.de/wp-content/uploads/2022/06/WW-die-Marschordnung.pdf


4Mo 10/33-36 
 

2.J   2.Mo   24.Tg  In der Wüste Paran • Die Kinder Israel 
o rasten nach 3 Tagen in der Wüste Paran,  

▪ nachdem die Wolke sich dort 
niedergelassen hat. (12. 33-36) 

 
• Ankunft in der Wüste Paran 

4Mo 11/1-3 
5Mo 9/22 

  Tabhera (‚Brand‘) 
 

• Das Volk  
o beklagt sich (Ursache?)  

• Jahwe 
o hört das Klagen, 
o erzürnt und straft das Volk durch ein Feuer. 

• Das Volk  
o schreit zu Mose. 

• Mose  
o betet zu Jahwe. (3) 

➔ Die Strafe (der große Brand) wird abgewendet. 

 
• 8. Widerstand  

o ? 
 
• Jahwes Zorn 
• Tabhera (der große Brand) 
 
 
• Moses Fürbitte 

4Mo 11/4-34 
5Mo 9/22 

  
 
 
 
 
 
 

Kibrot-Hattaawa 
(Gräber des 
Gelüsts) 

• Das Mischvolk wird lüstern (4) 
➔ das Volk  

o murrt wegen des Mannas,  
o gelüstet nach Fleisch, 
o sehnt sich zurück nach Ägypten. (5f) 

• Jahwes Zorn entbrennt. 
• Mose  

o hadert mit Gott, 
o erbittet Hilfe oder den Tod. (11-15) 

• Jahwe  
o beruft 70 Männer, (16-17) 
o schickt Wachteln in Menge, (18-32) 
o schlägt das Volk mit großer Plage (33) 

 
• 9. Widerstand 

o Gier, Lust, Überdruss 
 
 
• Jahwes Zorn 
 
 
• Moses Fürbitte 
 
• 70 Älteste  
• Wachteln  
• Die große Niederlage  

4Mo 11/35 
4Mo 33/17 

 Kibroth-Hattaawa Hazeroth • Das Volk  
o bricht auf, nach der Plage bei den ‚Lustgräbern‘  
o lagert sich in Hazeroth 

 
• Kibroth-Hattaawa  

(Lustgräber) 
4Mo 12/1-16 
4Mo 33/18 

 
 
7 Tage 

Hazeroth Rithma • Mirjam u. Aaron  
o halten Mose seine Heirat vor, 
o machen Stimmung gegen ihn. 

• Jahwe 
o hört ihre Intrige, 
o kommt herab,  
o stellt Aaron u. Mirjam zur Rede, 
o hebt Moses Treue hervor, 
o verweist auf SEINE enge Beziehung zu Mose 
o wird zornig über Aaron und Mirjam (4-10) 

• Mirjam  
o wird aussätzig. 

• Aaron  

 
• Mirjam und Aaron begehren auf 
 
• Mose, der sanftmütigste Mann auf der 

Erde 
 
 
 
 
• Jahwes Zorn über Aaron und Mirjam 
 
• Mirjams Aussatz 
 



o bereut und bittet für Mirjam. 
• Mose  

o schreit zu Gott und bittet um Gnade. 
• Jahwe 

o verfügt, dass Mirjam 7 Tage ausgeschlossen bleibt. 
• Das Volk  

o zieht nach Mirjams Genesung nach Rithma  

 
 
• Moses Fürbitte für Mirjam 
 
 
 
• Aufbruch in die Wüste Paran 

4Mo 13 + 14 
5Mo 1/22-28 

 
 
40 Tage 

 Rithma 
(wahrscheinlich in 
der Wüste Paran, 
nahe Kades-Barnea 
(13/26)) 

• Mose  
o sendet auf Anweisung Jahwes Kundschafter nach 

Kanaan (13/1-20)  
• Die Kundschafter 

o ziehen 40 Tage durchs Land, (21-25) 
o kehren ins Lager zurück, 
o warnen vor dem Einzug, 
o wiegeln das Volk auf (26-33) 

• Das Volk 
o will nicht mehr ins Land, (14/1-3) 
o will zurück nach Ägypten. (4) 

• Mose und Aaron  
o fallen auf ihr Angesicht (5) 

• Josua und Kaleb 
o beschwichtigen das Volk, 
o verweisen auf Jahwe, der hilft. (6-9) 

• Das Volk  
o will Josua und Kaleb steinigen (10) 

• Die Herrlichkeit Jahwes erscheint am Zelt der 
Zusammenkunft (10) 

• Jahwe 
o will das Volk vernichten  
o will mit Mose neu anfangen. (11-12) 

• Mose 
o appelliert an Jahwes Reputation 
o erinnert an SEINE Zusagen (13-19) 

• Jahwe straft, 
o alle über 20-Jährigen kommen nicht ins Land,  
o die jüngeren werden 40 Jahre in der Wüste bleiben, 
o die 10 Aufwiegler sterben, 
o das Volk kehrt zurück in die Wüste. (20-38) 

• Das Volk 
o trauert wegen Gottes Strafe, 
o will nun doch ins Land aufbrechen, 
o missachtet Gottes Gebot, 

 
• Kades Barnea 
 
• Kundschafter  

o erkunden Kanaan 
 

o bringen das Volk gegen Mose 
und Jahwe auf 

 
• 10. Widerstand 

o Auflehnung/Revolte 
 
 
 
• Josua und Kaleb 
 
 
 

• Die Herrlichkeit am ZdZ 
 
 
 
• Jahwes Vernichtungsplan 
 
• Moses Fürbitte 
 
 
• Die Strafe Gottes:  

o Umkehr in die Wüste, 
o Männer >= 20: werden in der 

Wüste umkommen. 
 
 
 
• 11. Widerstand 

o Vermessenheit/Trotz 



o wird von Kanaanitern und Amalekitern geschlagen 
und zerstreut. (39ff) 

 

4Mo 15    • Jahwe  
o verordnet Regelungen für den Aufenthalt in Kanaan 

bezüglich der  
▪ freiwilligen Opfer (1ff) 
▪ Opfer des ersten Korns (17ff 
▪ Sündopfer bei unbeabsichtigten Vergehen 

(22ff) 
o verfügt die Bestrafung eines Sabbatschänders, (32ff) 
o verordnet Gedenkquasten zur Erinnerung an seine 

Gebote. (37-41) 

 
• Bestimmungen für Kanaan 

o freiwillige Brand- und 
Feueropfer  

o Korn der Erstlingsgabe 
o Sündopfer bei 

unbeabsichtigten 
Verfehlungen  

o Strafen bei Sabbatschändung 
o Gedenkquasten 

4Mo 16    • Korah, Dathan, Abiram, On und 250 weitere Männer  
o empören sich gegen Mose und Aaron (1-3) 

• Mose 
o erinnert an die privilegierte Stellung der Leviten, 
o wirft ihnen vor, das Priesteramt zu beanspruchen, 

(4-11) 
• Dathan und Abiram 

o widersetzen sich Mose, 
o werfen ihm vor, sie aus Ägypten geführt zu haben, 

damit sie in der Wüste sterben (12-14) 
• Mose 

o ergrimmt sehr  
o wendet sich an Jahwe, 
o befiehlt der Rotte Korahs, vor Jahwe zu erscheinen.  

• Korah und seine Rotte 
o versammeln sich vor dem Zelt der Zusammenkunft 

• Jahwe  
o erscheint in Herrlichkeit vor der Gemeinde (19) 
o will die gesamte Gemeinde vernichten. (20-21) 

• Mose und Aaron 
o fallen auf ihr Angesicht  
o bitten um Gnade und Gerechtigkeit. (22) 

• Jahwe 
o fordert die Israeliten auf, sich von der Rotte Korahs 

zu entfernen. 
• Mose 

o weist darauf hin, dass Jahwe ihn bestätigen wird. 
(26-30) 

• Jahwe 
o lässt die Erde ‚ihren Mund auftun‘,  
o lässt 250 Männer lebendig ins Totenreich fahren, 

 
• Aufstand der Rotte Korahs 
 
 
 
 
 
• Dathan und Abiram 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Die Herrlichkeit vor der Gemeinde 
• Jahwes Vernichtungsplan 
 
• Moses ürbitte 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Gericht über die 250 Aufrührer 



o bestätigt die führende Stellung von Mose. (31-35) 
 

 
• Moses Bestätigung 

4Mo 17    • Jahwe  
o lässt aus den Räucherpfannen einen Überzug für den 

Altar fertigen. (17/1-5) 
• Das Volk  

o murrt gegen Mose und Aaron, 
o macht sie für den Tod der 250 verantwortlich (6) 

• Jahwe  
o erscheint in Herrlichkeit vor der Gemeinde (7) 
o will die gesamte Gemeinde vernichten. (9f) 

 
• Mose und Aaron  

o fallen auf ihr Angesicht. (10) 
• Mose 

o fordert Aaron auf, für das Volk Sühnung zu erwirken. 
• Aaron 

o läuft durch das Lager  
o erwirkt Sühnung für das Volk, (12-14) 
o kehrt zu Mose zurück. (15) 
➔   14.700 sterben an der Plage  
 

• Jahwe  
o lässt für jeden Stamm einen Stab auslegen, 
o bestätigt Aaron, dessen Stab gesprosst hat,  
o verfügt, dass der Stab Aarons in der Bundeslade 

aufbewahrt wird. (23- 28) 

 
• Die Räucherpfannen 

 
 
• 12. Widerstand  

o Verleumdung 
 
• Die Herrlichkeit Jahwes 
• Jahwes Vernichtungsplan 
 
 
 
• Moses Fürbitte 
 
 
 
 
 
• Gericht über das Volk:  

o 14.700 Tote 
 
• Der Stab Aarons 

Aarons Bestätigung 
 

4Mo 18    • Jahwe  
o verfügt, dass das Haus Aarons  

▪ die Verantwortung für das Heiligtum hat,  
▪ für alle Zeiten alleinige Priester sind, 
▪ durch die Leviten im Dienst des Heiligtums 

unterstützt werden, (1-7) 
o regelt die Versorgung der Priester und Leviten  

▪ aus Opferanteilen (8-10) 
▪ aus der Erstlingsgabe (11-14) 
▪ aus der Lösung der Erstgeburt (15-18 
▪ aus dem Zehnten (19) 

o verbietet den Leviten, Grundbesitz zu erwerben (20) 
o trifft durch den Dienst der Leviten Vorsorge zum 

Schutz des Lebens der KI (21-23) 
o regelt die Verwendung des Zehnten (25-32) 

▪ der Zehnte vom Zehnten für die Priester 

 
 
• Das Priestertum Aarons  
 
• Der Dienst der Leviten 

 
• Die Versorgung der Priesterschaft als 

ewiger Salzbund  
 
 
 
• Kein Grundbesitz für die Leviten 
• Schutz des Heiligtums / des Lebens 
 
• Der Zehnte  

o der Zehnte vom Zehnten 



4Mo 19    • Jahwe  
o verordnet  

▪ das Gesetz der jungen roten Kuh, (1-5) 
▪ die Herstellung des Reinigungswassers, (6) 
▪ den Reinigungsritus bei Berührung eines 

Toten. (10-22) 

 
 

• Das Gesetz der jungen roten Kuh 
• Das Reinigungswasser  
• Reinigung bei Totenberührung 

4Mo 33/19  Rithma Rimmon-Perez •   
4Mo 33/20  Rimmon-Perez Libna •   
4Mo 33/21  Libna Rissa •   

4Mo 33/22  Rissa Kehelata •   
4Mo 33/23  Kehelata Berg Schepher •   
4Mo 33/24  Berg Schepher Harada •   
4Mo 33/25  Harada Makhelot •   

4Mo 33/26  Makhelot Tachat •   
4Mo 33/27  Tachat Terach •   
4Mo 33/28  Terach Mitka •   
4Mo 33/29  Mitka Haschmona •   
4Mo 33/30  Haschmona Moserot •   

4Mo 33/31  Moserot Bne-Jaakan •   
4Mo 33/32  Bne-Jaakan Hor-Gidgad •   
4Mo 33/33  Hor-Gidgad Jotbata •   
4Mo 33/34  Jotbata Abrona •   
4Mo 33/35  Abrona Ezjon-Geber •   

4Mo 20/1 
4Mo 33/36 

40.J   1.Mo   Ezjon-Geber In der Wüste Zin, 
das ist Kades 

• Das Volk  
o erreicht im 40. Jahr der WW die Wüste Zin  
o lagert in Kades. (1) 

• Mirjam  
o stirbt  
o wird in Kades begraben (1) 

• Das Volk  
o hadert, weil es kein Wasser gibt, 
o bedauert, nicht gestorben zu sein, 
o wirft Mose vor, es durch die Wüste geführt zu 

haben,  
o sehnt sich zurück nach Ägypten. (2-5) 

• Mose und Aaron 
o fallen auf ihr Angesicht am Eingang der Stiftshütte  

• Die Herrlichkeit Jahwes erscheint (6) 
• Jahwe fordert Mose auf 

o den Stab zu nehmen, 
o mit Aaron die Gemeinde zu sammeln, 
o zu dem Felsen zu reden,  

• Im 40. Jahr der WW 
 

• Ankunft in Kades Barnea 
 
 
• Miriams Tod und Begräbnis 
 
 
• 13. Widerstand 

o Durst 
 
 
 
 
• Die Herrlichkeit Jahwes 
 
 
 
 



▪ der sein Wasser geben wird 
o der Gemeinde Wasser zu verschaffen. (8) 

• Mose und Aaron 
o versammeln die Gemeinde vor dem Felsen, 

• Mose 
o fordert die Gemeinde heraus, 
o schlägt den Felsen zweimal mit dem Stab.  
➔ Es kommt viel Wasser aus dem Felsen. (9-11) 

• Jahwe 
o wirft Mose und Aaron Unglaube vor, 
o straft Mose und Aaron,  

▪ sie dürfen das Volk nicht ins Land führen. 
(12f) 

 
 
 
 
 
 
• Das Wasser von Meriba 
 
 
• Moses „Vergehen“ 
 
• Strafe für Mose und Aaron 
 

5Mo 2/1-8 
4Mo 20/14-21 
4Mo 33/36 

  In Kades • Jahwe 
o verbietet den KI mit den Edomitern zu streiten,  

▪ ER hat das Land dem Esau gegeben,  
o fordert sie auf, notwendige Nahrung zu kaufen. (6) 

• Mose 
o bittet den König von Edom, durchziehen zu dürfen, 
o verweist auf ihre Geschichte und Jahwes Führung. 

• Edom  
o verweigert den Durchzug, 
o zieht mit Truppen gegen Israel. (18ff) 

 
• Angriffsverbot bzgl. Edom 
 
 
 
 
 
 
• Edom verweigert Durchzug 

4Mo 20/22-29 
4Mo 33/37-39 

40.J   5.Mo   1.Tg Kades Am Berg Hor 
(am Rand des 
Landes Edom) 

• Die Kinder Israel  
o brechen von Kades auf  
o erreichen den Berg Hor. (22) 

• Jahwe  
o redet zu Mose und Aaron: 

▪ Aaron soll nicht ins Land kommen soll, weil 
sie IHM nicht gehorcht haben (24) 

o fordert Mose auf,  
▪ Aaron und Eleaser auf den Berg zu führen, 
▪ Eleaser die Kleider Aarons anzuziehen. (25f) 

• Mose 
o geht mit Aaron und Eleaser auf den Berg 
o zieht Aaron das Priester-Kleid aus, 
o zieht Elesaser das Priester-Kleid Aarons an 

• Aaron 
o stirbt 123-jährig am 5. des 1. Monats im 40.J (28) 

• Das ganze Haus Israel 
o beweint Aaron 30 Tage lang (29) 

 
• Aufbruch aus Kades-Barnea 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Eleaser wird Nachfolger Aarons 
 
 
• Aarons Tod 

4Mo 21/1-3 
4Mo 33/40 

  Auf dem Weg nach 
Atarim 

• Der König von Arad.      (21/1-3) 
o greift Israel an und nimmt Gefangene  

 
• Angriff des Königs von Arad  



Horma  
(Bann/Vernichtung) 

• Die Kinder Israel 
o legen vor Jahwe ein Gelübde ab 

▪ für den Fall, dass ER ihnen hilft, 
• Jahwe 

o erhört ihre Bitte, 
o gibt die Kanaaniter in ihre Hand. 

• Die Kinder Israel 
o vollstrecken den Bann an den Kanaanitern 

 
 
 
 
 
 
• Der König von Arad wird geschlagen 

4Mo 21/4 
4Mo 33/41 

 Vom Berg Hor Zalmona • Das Volk (4-9) 
o bricht auf vom Berg Hor in Richtung Rotes Meer 
o will das Land Edom umgehen 
o wird ungeduldig gegen Jahwe und gegen Mose, 
o wirft ihnen vor,  

▪ es aus Ägypten geführt zu haben, 
▪ weder Brot noch Wasser zu haben, 

o ekelt sich vor dem Manna. 
• Jahwe 

o sendet feurige Schlangen (6) 
➔ viele sterben 

• Das Volk 
o bereut sein Aufbegehren gegen Jahwe und Mose 
o bittet Mose, bei Jahwe für es einzustehen. (7) 

• Mose  
o betet zu Jahwe 

• Jahwe 
o fordert Mose auf,  

▪ eine Schlange anzufertigen, 
▪ am Stab eines Feldzeichens zu befestigen. 

o verfügt Rettung für den, der zur Schlange blickt. 
• Mose  

o fertigt eine eherne Schlange 
o befestigt sie auf einem Feldzeichen (9) 

▪ am Leben bleibt, wer zu ihr blickt. 

 
 
 
 
• 14. Widerstand 

o Ungeduld 
o Ekel vor dem Manna  

 
 
• Feurige Schlangen 

o viele sterben 
 
 
 
 
• Moses Fürbitte 
 
 
 
 
 
 
 
• Rettung durch eherne Schlange 

 

4Mo 33/42  Zalmona Punom   
4Mo 21/10 
4Mo 33/43 

 Punom Obot • Die Kinder Israel  
o brechen auf und lagern in Obot 

 

4Mo 21/11 
4Mo 33/44 

 Obot Ijje-Abarim • Die Kinder Israel  
o brechen auf und lagern in Ijje-Abarim in der Wüste 

▪ Moab gegenüber, gegen Sonnenaufgang 

 

4Mo 21/12 
5Mo 2/13 

 Ijje-Abarim Über den Bach 
Sered 

• Als sie am Bach Sered ankommen, sind 38 Jahre seit den 
Vorfällen in Kades-Barnea vergangen. 

• Jahwe  
o verbietet Mose, Moab anzugreifen (5Mo 2/9) 

• 38 Jahre seit Kades-Barnea 
 
 
• Angriffsverbot bzgl. Moab 



▪ ER hat das Land den Kindern Lots gegeben  
o befiehlt Mose über den Sered zu ziehen (4Mo 21/13) 

• Die Kinder Israel  
o überqueren den Bach Sered 

4Mo 21/13 
5Mo 2/19-25 

  Über den Arnon-
Fluss 

• Jahwe  
o verbietet die Ammoniter anzugreifen (5.2/19) 

▪ ER hat das Land den Kindern Lots gegeben  
o befiehlt den Arnon-Fluss zu überqueren, 
o sagt den Kindern Israel zu,  

▪ König Sihon in ihre Hände zu geben, 
▪ unter allen Völkern Furcht und Schrecken 

vor ihnen zu verbreiten (5.2/25) 
• die Kinder Israel 

o brechen auf und lagern jenseits des Arnon (4.21/13) 

 
• Angriffsverbot bzgl. Ammon 
 
 
• Angriffsbefehl gegen König Sihon 

4Mo 21/16-18  Vom Arnon-Fluss In die Wüste, 
nach Beer  
= Brunnen 

• Jahwe 
o befielt Mose, das Volk zu versammeln 
o gibt dem Volk Wasser 

• Die Kinder Israel 
o singen Jahwe ein Loblied, 

▪ der in der Wüste ihren Brunnen füllte,  

 
• Der Brunnen von Beer 
 
 
• Ein Loblied für Jahwe 

4Mo 21/18  Aus der Wüste Nach Mattana • Die Kinder Israel  
o brechen auf und lagern in Mattana 

 

4Mo 21/19    • Die Kinder Israel  
o brechen auf und lagern in Nachaliel 

 

4Mo 21/19    • Die Kinder Israel  
o brechen auf und lagern in Bamot 

 

4Mo 21/20-31 
5Mo 2/26-37 

  In die Wüste von 
Kedemo 
In der Nähe des  
Pisga 
 
 
 
 
 
 
Bei Jahaz 

• Die Kinder Israel  
o brechen auf und lagern im Tal der Wüste  

▪ bei dem Gipfel des Pisga 
• Mose 

o bittet den Amoriterkönig Sihon passieren zu dürfen 
• Jahwe 

o verstockt das Herz Sihons (5Mo 2/30f) 
o fordert Mose auf, Sihons Land in Besitz zu nehmen 

• Sihon 
o weigert sich, die KI passieren zu lassen, 
o greift Israel an. 

• Die Kinder Israel  
o schlagen die Amoriter (weil Jahwe sie ‚dahingibt‘) 
o nehmen ihr Land und ihre Städte in Besitz. 
o unterwerfen alle Städte, die Jahwe ihnen 

zugesprochen hat. (5Mo 2/37) 
o wohnen im Land der Amoriter (2Mo 21/31f 

 
 
 
 
• Kampf mit König Sihon 

 
 
 
 
 
 
 
• Sieg über die Amoriter 
 
 
 



4Mo 21/32-35 
5Mo 3/1-8 

   • Die Kinder Israel  
o ziehen nach Basan 

• Og, der König von Basan,  
o greift mit seinem ganzen Heer Israel an  

• Jahwe 
o fordert Mose auf, gegen Og zu streiten 
o gibt Og und sein Volk in die Hand der KI 

• Die Kinder Israel 
o schlagen Og und sein Volk vollständig 
o nehmen das ganze Gebiet in Besitz.  

 
 
• Kampf mit König Og 

 
 
 
 
 
• Sieg über Basan 
 

4Mo 33/45  Ijjim Dibon-Gad   
4Mo 33/46  Dibon-Gad Almon-Diblataim   
4Mo 33/47  Almon-Diblataim am Gebirge Abarim 

vor dem Nebo 
  

4Mo 22 - 24 
4Mo 33/48 

 Vom Gebirge 
Abarim  

In den Ebenen 
Moabs, am Jordan,  
Jericho gegenüber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirjaht-Huzoth 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gipfel des Pisga 
 
 

• Balak, der König von Moab, 
o fürchtet sich vor den Kindern Israel, 
o lässt Bileam holen, der die KI verfluchen soll. 

• Jahwe  
o verbietet Bileam (zunächst) mitzugehen, (22/9)  
o willigt ein, wenn er nur das sagt, was ER ihn heißt, 
o nutzt Bileams Esel, um ihn zu warnen. 

• Balak  
o fordert Bileam auf, Israel zu verfluchen, 
o verspricht ihm Geld und Ehre. 

• Bileam 
o verweist auf Jahwes Fluch-Verbot,  
o erklärt, sich an Jahwes Weisung zu halten, (22/38) 
o redet drei Mal in Sprüchen über die KI: Er ... 

▪ geht mit Balak zu den Höhen des Baal (41) 
▪ lässt auf 7 Altären 2x7 Tiere opfern, 
▪ entfernt sich, um Jahwes Reden zu hören, 
▪ spricht über Israel, was Gott gesagt hat, 
▪ verteidigt seinen Spruch Barak gegenüber 

mit dem Verweis auf Jahwes Anordnung. 
 

▪ Wiederholung des Vorgangs vom 
Gräberfeld aus, auf der Höhe des Pisga 
(23/14)  

▪ Bileam segnet Israel, wie Jahwe gesagt hat, 
▪ verweist darauf, dass Jahwe  

• sich mit seinem Volk identifiziert,  
• in der Mitte seines Volkes wohnt. 

 

 
• Bileams Versuche, Israel zu verfluchen 



 
 
 
 
 
Gipfel des Peor 

▪ Erneute Wiederholung des Vorgangs vom 
Gipfel des Peors aus: (27) 

▪ Bileam segnet Israel – geleitet durch den 
Geist Gottes (24/1) 

•  Balak 
o ist zornig über Bileam 
o fordert ihn auf, zu seinem Volk zu fliehen. (24/11) 

• Bileam 
o verweist auf seine anfängliche Erklärung, 
o weissagt über die Zukunft Israels, (15ff) 
o kehrt in seine Heimat zurück. (25) 

4Mo 31/16 
1Kor 10/8 

   • Bileam  
o rät den Moabitern,  

▪ die Kinder Israel zu Opferfesten einzuladen, 
▪ die Israeliten zu Unzucht zu verführen. 

 
• Bileams teuflischer Rat  

4Mo 25 
 

  In Sittim • Das Volk  
o treibt Unzucht mit den Töchtern Moabs, (25/1) 
o lässt sich von Moab zu Opferfesten einladen, 
o betet moabitische Götter an, 
o hängt sich an den Baal Peor. 

• Jahwe  
o ist erzürnt (4) 
o befiehlt Mose, die Führer des Volkes aufzuhängen, 

damit SEIN Zorn abgewendet wird. 
• Mose  

o fordert die Richter auf, alle zu erschlagen, die sich 
‚an den Baal Peor gehängt haben‘. 

• Pinehas,  
o der Sohn Eleasers und Enkel Aarons (7) 
o durchbohrt einen jüdischen Mann, der mit einer 

Moabiterin verkehrt, 
o wendet damit die Plage ab,  

▪ der 24.000 zum Opfer gefallen sind. 
• Jahwe 

o weist Mose darauf hin, (10) 
▪ dass Pinehas Tat die Vernichtung Israels 

abgewendet habe, 
▪ dass ER Pinehas einen Friedensbund 

gewährt, 
• Pinehas Nachkommen werden auf 

ewig Priester sein. 
o fordert Mose auf, 

 
• Unzucht mit den Moabitern 
 
• Götzendienst 
 
 
 
• Jahwes Strafe  

o wegen ‚Baal Peor‘ 
 
 

 
 

 
• Pinehas wendet die Plage ab  

o 24.000 Tote 
 

 
 
 
 
 
• Jahwes Friedensbund mit Pinehas 
 
 
 
• Jahwes Strafbefehl bzgl. Midian 



▪ die Midianiter zu schlagen, weil die sie 
überlistet haben. (18) 

4Mo 26 
 

  In den Ebenen 
Moabs, 
Jericho gegenüber 

• Jahwe 
o fordert Mose und Eleaser auf,  

das Volk zu zählen 
▪ alles Männliche ab 20 Jahren. (26/1-51) 

• Mose  
o stellt die Zahl der Wehrfähigen fest:  

nach ihren Stämmen  
▪ Ruben:      43.730 
▪ Simeon:     22.200 
▪ Gad:           40.500 
▪ Juda:          76.500 
▪ Issaschar:  64.300 
▪ Sebulon:    60.500 
▪ Manasse:   52.700 
▪ Ephraim:    32.500 
▪ Benjamin:  45.600 
▪ Dan:            64.400 
▪ Aser:           53.400 
▪ Naphalie:   45.400 

• Jahwe  
o fordert Mose auf 
o das Land zu verteilen (52) 

▪ nach Größe der Stämme 
▪ durch das Los 

 
o Feststellung der gemusterten Leviten (57) 

▪ männlich  
▪ von einem Monat und darüber 

o insgesamt: 23.000 

 
• Erfassung der wehrfähigen Männer  

>= 20 Jahre  
▪ insgesamt: 601.730  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Aufteilung des Landes 

o nach Stammgröße 
o durch Los  

 
 
 
• Erfassung der männlichen Leviten  

>= 1 Monat  
▪ insgesamt: 23.000 

4Mo 27/1-11    • Die Töchter Zelophchads 
▪ Ur-Ur-Enkel Manasses 

o verlangen Erbrecht in Kanaan (27/1) 
• Mose 

o wendet sich an Jahwe 
• Jahwe 

o bestätigt das Anrecht der Töchter auf Land 
o verfügt das allgemeine Erbrecht für: (8) 

▪ Väter ohne Söhne  
▪ Männer ohne Nachkommen  
▪ Männer ohne Nachkommen, ohne Brüder 
▪ Männer ohne Onkel 

 
• Die Töchter Zelophchads 
 
 
 
 
• Das Erbrecht in besonderen Fällen 



4Mo 27/12    • Jahwe 
o weist Mose an, auf das Gebirge Abarim zu steigen, 
o von dort das Land Kanaan zu schauen,  

▪ ehe er zu Aaron und seinen Vätern 
versammelt wird, 

• Mose 
o bittet Jahwe  
o einen Nachfolger für ihn zu bestellen. (15) 

• Jahwe 
o fordert Mose auf, 

▪ Josua auszuwählen, 
▪ Josua vor Eleaser und der Gemeinde als 

seinen Nachfolger zu autorisieren (18) 
• Mose 

o stellt Josua vor Eleaser und die ganze Gemeinde, 
o legt seine Hände auf Josua.  
o setzt ihn in sein Amt ein. (22) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Josua – Nachfolger Moses 

4Mo 28 – 29     • Jahwe 
o legt die Opfervorschriften fest für die ... 

▪ täglichen Morgen- und Abendopfer, (28/3) 
▪ Opfer am Sabbat, (9) 
▪ Opfer am Neumond, (11) 
▪ Opfer am Fest der ungesäuerten Brote, (16) 
▪ Opfer am Tag der Erstlinge, (26) 
▪ Opfer am Neujahrstag, (29/1) 
▪ Opfer am großen Versöhnungstag, (7) 
▪ Opfer am Laubhüttenfest, (12) 

 
• Opfervorschriften für ... 

o jeden Tag 
o besondere Tage  
o die Feste Jahwes 

4Mo 30    • Mose  
o legt den Kindern Israel das Gesetz über Gelübde vor  

▪ für einen Mann 
▪ für eine unverheiratete Frau 
▪ für eine verheiratete Frau 

 
• Gesetz über Gelübde 

4Mo 31/1-24   In der Ebene 
Moabs, 
Jericho gegenüber 

• Jahwe 
o fordert Mose auf,  

▪ Rache zu nehmen an den Midianitern  
▪ bevor er zu seinem Volk versammelt wird 

• Mose 
o fordert die Kinder Israel auf,  

▪ aus jedem Stamm 1.000 zu rekrutieren 
▪ die Rache Jahwes zu vollstrecken 

o entsendet gegen Midian 
▪ 12.000 Gerüstete 
▪ Pinehas, den Sohn Eleasers 

 
 
• Rache an Midian (Moab) 
 
 
 
 
 
 
 
 



• die 12.000 Krieger 
o führen Krieg, wie Jahwe es geboten hat. (7) 

▪ töten alles Männliche 
▪ töten die Könige von Midian 
▪ töten Bileam 
▪ nehmen Frauen und Kinder gefangen 
▪ rauben Vieh und Habe 
▪ verbrennen Städte und Siedlungen 

o bringen die Beute ins Lager (12) 
• Mose   

o wird zornig über die Befehlshaber  
▪ die die nicht töteten, die die Untreue gegen 

Jahwe zu verantworteten haben, 
o fordert die Krieger auf ... 

▪ alle zu töten, die männlich sind, 
▪ alle Mädchen zu töten, die schon 

Geschlechtsverkehr hatten, 
▪ alle kleinen Mädchen am Leben zu lassen, 
▪ 7 Tage außerhalb des Lagers zu bleiben, 
▪ sich und die Gefangenen zu entsündigen, 
▪ Kleider und alles Gerät zu entsündigen. (17) 

• Eleaser 
o erklärt den Kriegern  

▪ die Reinigungsvorschriften Jahwes 

• Sieg über Midian 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Reinigungsvorschriften für im Krieg 

erbeutete Gegenstände  
4Mo 31/25-54    • Jahwe  

o ordnet die Aufteilung der Kriegsbeute an: 
o die Hälfte für die Krieger 

▪ davon als Hebopfer für Eleaser): 
▪ je 500 Krieger: ein Teil von allem Leben 

o die Hälfte für das Volk 
▪ davon als Abgabe für die Leviten: 
▪ je 50 Personen: ein Teil von allem Leben 

• Mose und Eleaser 
▪ teilen die Beute auf Krieger und Volk auf, 

• je 337.500 Schafe 
• je 36.000 Rinder 
• je 30.500 Esel 
• je 16.000 Menschenseelen 

▪ geben die Teile für Eleaser und die Leviten 
• 675 Schafe 
• 72 Rinder 
• 61 Esel 
• 32 Seelen  

 
• Aufteilung der Kriegsbeute 

o ½ für die Krieger 
o ½ für das Volk  



• Die Befehlshaber 
o berichten Mose, dass kein Krieger vermisst wird, 
o opfern Jahwe von ihrer Beute 

▪ aus Dankbarkeit  
▪ zur Sühne  

16.750 Schekel Gold 
• Mose und Eleaser  

o bringen das Hebopfer in die Stiftshütte 
▪ Als ein Gedächtnis der KI vor Jahwe 

4Mo 32/1-48    • Die Kinder Ruben und die Kinder Gad 
o bitten Mose 

▪ das eroberte Land besitzen zu dürfen, 
▪ nicht über den Jordan ziehen zu müssen. (5) 

• Mose 
o stellt die Rubeniter und Gaditer zur Rede 
o appelliert an ihre Verantwortung den KI gegenüber 
o verweist auf das Geschehen in Kades-Barnea 

▪ den Ungehorsam der Väter 
▪ die Strafe Jahwes 

o bezichtigt sie, Jahwe erneut zu provozieren und für 
das Ende des Volkes verantwortlich zu sein (6ff) 

• Die Kinder Ruben und die Kinder Gad 
o erklären Mose ihren Plan: 

▪ diesseits des Jordan Wohnungen zu bauen 
für Frauen und Kinder, 

▪ den übrigen Stämmen bei der Landnahme 
jenseits des Jordan zu helfen, 

▪ erst zurückzukehren, wenn die ihren 
Erbbesitz in Kanaan eingenommen haben, 

▪ kein Land dort zu beanspruchen. (16ff) 
• Mose  

o willigt unter der Bedingung ein, dass 
▪ sie gerüstet über den Jordan ziehen, 
▪ die übrigen Stämme solange unterstützen, 

bis sie das Land unterworfen haben. 
o verweist auf die Konsequenzen bei Weigerung, 
o erlaubt ihnen, östlich des Jordan zu bauen. (20ff) 

• Die Kinder Ruben und die Kinder Gad 
o stimmen Moses Anordnung zu. (25ff) 

• Mose 
o gebietet Eleaser, Josua und den Stammesführern,  

die Abmachung mit Ruben und Gad zu beachten 
• Die Kinder Ruben und die Kinder Gad 

 
• Sonderwünsche Ruben und Gad  
 



o bestätigen die Abmachung. (31f) 
• Mose gibt  

o die Königreiche   
▪ Sihons, des Königs der Amortiter 
▪ Ogs, des Königs von Basan  

o den Stämmen  
▪ Gad  
▪ Ruben  
▪ und dem halben Stamm Manasse ( 

• Die Kinder Ruben und die Kinder Gad 
o bauen dort befestigte Städte und Viehhürden 

• Der halbe Stamm Manasse 
o besiegt Gilead und lässt sich in Gilead nieder. 

4Mo 33/49-55    In den Ebenen 
Moabs, am Jordan 

• Jahwe 
o gibt durch Mose den Befehl für die Landnahme: 

▪ alle Bewohner vertreiben, 
▪ alle Bildsäulen und Bilder zerstören, 
▪ alle Höhen vertilgen, 
▪ das Land einnehmen und darin wohnen, 

• durch Los verteilen, 
• gemäß der Größe der Stämme. 

o warnt vor den Folgen, SEINEN Befehl zu missachten 
▪ die Bewohner werden sie bedrängen 
▪ ER selbst wird gegen sie sein. 

 
• Befehl zur Landnahme 

o Bewohner vertreiben 
o Götzen vernichten 
o Land einnehmen 

4Mo 34/1-29    • Jahwe  
o beschreibt durch Mose die Grenzen Kanaans, 
o Süden: Akrabbim – Zin – Hadar-Addar – Azmon – Nil  
o Westen: Mittelmeer 
o Norden: Hor – Hamat – Siphron – Hazar-Enan 
o Osten: Hazar-Enan – Rible – Kinnereth – Salzmeer 

• Mose  
o weist den 9 ½  Stämmen das Land zu 
o bestätigt das Land jenseits des Jordan den Stämmen 

▪ Ruben,  
▪ Gad  
▪ dem halben Stamm Manasse.  (1-15) 

• Jahwe  
o legt fest,  
o dass das Land Kanaan verteilt werden soll, durch 

▪ Eleaser 
▪ Josua 

o die verantwortlichen Fürsten für die 9 ½ Stämme  
▪ Judaa: Kaleb 

 
• Die Grenzen Kanaans 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Die Verteilung des Landes  



▪ Simeon: Samuel 
▪ Benjamin: Elidat 
▪ Dan: Bukki 
▪ Manasse: Hanniel 
▪ Ephraim: Kemuel 
▪ Sebulan: Elizaphan 
▪ Issaschar: Paltiel 
▪ Aser: Achihud 
▪ Naphtali: Pedahel (16-29) 

4Mo 35   In den Ebenen 
Moabs, am Jordan, 
Jericho gegenüber 

• Jahwe  
o weist durch Mose die Stämme der Kinder Israel an, 

von ihrem Erbteil für die Leviten zu geben 
▪ Städte zum Wohnen 
▪ Weideland für ihr Vieh  

o gibt die Größe der Leviten-Bezirke vor (1-5) 
o ordnet an, den Leviten innerhalb der Stämme 48 

Städte zu geben 
▪ 6 Zufluchtsstädte für Todschläger 
▪ 42 Städte 
▪ der Größe der Stämme entsprechend (6-8) 

 
• Die Levitenstädte 

o 42 Städte 
o 6 Zufluchtsstädte 

    • Jahwe   
o verfügt die Ausweisung von 6 Zufluchtsstädten für 

solche, die aus Versehen getötet haben, 
• 3 östlich des Jordan  
• 3 in Kanaan,  

▪ für die Kinder Israel 
▪ für den Fremden und Beisassen. (9-15) 

o weist an, dass Mörder kein Anrecht auf eine 
Zufluchtsstadt hatben  

o legt fest, dass als Mörder gilt – und vom Bluträcher 
getötet werden muss – wer getötet hat ... 

▪ mit einem eisernen Werkzeug, 
▪ mit einem Stein, 
▪ mit einem hölzernen Werkzeug, 
▪ aus Hass, 
▪ mit Absicht, 
▪ aus Feindschaft. (16-21) 

o weist auf Todesfälle hin, bei denen die Gemeinde 
untersuchen muss, ob Mord vorliegt oder der Tod  

▪ versehentlich 
▪ ohne Absicht herbeigeführt wurde. 

o legt fest, dass der unbeabsichtigte Totschläger 
▪ in seine Zufluchtsstadt gebracht werden 

 
• Die Zufluchtsstädte für Todschläger 
 
 
 
 
 
 
 
• Mörder oder Todschläger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



▪ und dort bis zum Tod des HP bleiben soll, 
▪ außerhalb der Zufluchtsstadt vom 

Bluträcher ohne Blutschuld getötet werden 
kann, 

▪ nach dem Tod des HP wieder in seinen 
Heimatort zurückkehren kann. (22-28) 

o verordnet als Rechtssatzung für alle Zeiten: 
▪ dass Mord nicht auf die Aussage eines 

einzelnen Zeugen festgestellt werden darf. 
▪ dass Sühne nicht möglich ist 

• für einen Mord  
• zur Verkürzung der Zeit, die ein 

Todschläger in der Zufluchtsstadt 
verbringen muss, 

▪ dass das Land durch einen Mord entweiht 
und nur durch das Blut des Mörders wieder 
gereinigt wird. 

o sagt zu, dass ER wohnen will ... 
▪ in der Mitte des Landes, 
▪ inmitten der Kinder Israel. 

 
 
 
 
  
• Rechtssache Mord 

o Zeugenpflicht  
o Sühne unmöglich 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
• Jahwe inmitten SEINES Volkes 
 
 

 


